Öffentliche Bekanntmachung nach § 5 Abs.2 UVPG

Kreis Düren, Der Landrat

Az. 66/2-1.6.2-8/22-go
Gemäß § 5 Absatz 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 18.03.2021 (BGBl.I.S.540) in der zurzeit gültigen Fassung wird hiermit folgendes bekannt gegeben:

Die Wind Repowering GmbH & Co KG, Erkelenz, hat eine wesentliche Änderung der mit Bescheid vom 30.11. 2020, Az: 66/2-1.6.2-(12-16)/19-go, genehmigten Windanlagen in der Stadt Heimbach, Vorrangzone Vlatten beantragt. Die beantragte Änderung beinhaltet die Reduzierung der Nabenhöhe der WEA Nr. 3, 4 und 5 um 20m.

Die Windenergieanlagen Nr 3, 4 und 5 des Typs Nordex N149 sollen abweichend vom Erstbescheid nun mit folgenden Bauhöhen errichtet werden:


Rotordurchmesser


149,1 m 


Nabenhöhe



104,7 m


Gesamthöhe



179,25 m über Grund


Die geänderten Anlagen haben folgende Koordinaten: 

	
Nr. WEA
	Gemarkung
	Flur
	Flurstück
	UTM 32

 
	WGS84

Grad/Min/Sek

	3
	Vlatten
	66
	80
	Rechts    327738

Hoch       5612930
	06° 33' 48,891'' E

50° 38' 33,859" N

	4
	Vlatten
	65
	45
	Rechts    328228

Hoch       5612939
	06° 34' 13,801'' E

50° 38' 34,670" N

	5
	Vlatten
	65
	21
	Rechts    327954

Hoch       5613285
	06° 33' 59,285'' E

50° 38' 45,571" N


Die WEA Nr 1 und 2 werden nicht geändert und entsprechend der Erstgenehmigung vom 30.11.2020 errichtet.

Im Rahmen der Erstgenehmigung der insgesamt 5 Anlagen wurde betreits eine UVP durchgeführt. Gemäß § 9 Absatz 1 in Verbindung mit Anlage 1 Ziffer 1.6.3 UVPG, ist in einer allgemeinen Vorprüfung zu prüfen, ob durch die beantragte Änderung besondere Gegebenheiten bestehen, die die Durchführung einer UVP bedingt. Die allgemeine Vorprüfung erfolgte anhand der in Anlage 3 zum UVPG aufgeführten Kriterien.  
Grundlage der Beurteilung sind die in den Antragsunterlagen aufgeführten Angaben, sowie die fachrechtlichen Kenntnisse der Behörde zu den in Anlage 3 des UVPG aufgeführten Prüfungskriterien. 

Die Vorprüfung ergab, dass die Änderung keiner Umweltverträglichkeitsprüfung bedarf, da durch die beantragte Verringerung der Gesamthöhe keine zusätzlichen erhebliche nachteilige oder andere erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen hervorgerufen werden. 
Diese Feststellung ist nach § 5 Abs. 3 UVPG nicht selbstständig anfechtbar.

Düren,       . Juli 2022 
Wolfgang Spelthahn
